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Dommitzscher Adventsmarkt 
am 5. Dezember 2015

Die Stadtverwaltung Dommitzsch, die Dommitzscher Vereine und Händler 
laden recht herzlich zum Adventsmarkt hinter dem Rathaus ein.
Die Bürgermeisterin Frau Karau eröffnet um 14.00 Uhr den Markt.
Unterstützt wird sie durch den Dommitzscher Frauenchor, den Schülern der Grundschule 
Dommitzsch und den Rolandstädter Blasmusikern, die mit ihren Darbietungen auf die Ad-
ventszeit einstimmen.
Auf dem Markt hinter dem Rathaus und im Rathaus warten die Vereine und Händler mit 
deftigen und süßen Verlockungen auf die Besucher. 
Es gibt u. a. Grünkohl mit Knacker, Kesselgulasch, Leckeres vom Grill, heiße Waffeln, Glüh-
wein und andere heiße Getränke. Ein bunter Süßigkeiten-Stand verführt mit Zuckerwatte, 
gebrannten Mandeln und kandierten Äpfeln. 
Ein Leierkastenmann mit Pony verbreitet adventliches Flair.
Natürlich kann man es sich auch im „Rathauscafé“ bei weihnachtlichen Gebäck und Kaf-
fee gemütlich machen und wer keine Zeit zum Backen hat, kann sich mit leckeren Plätz-
chen von den Landfrauen eindecken und auch noch eine fruchtige Weihnachtsmarmelade 
mitnehmen.
Im Rathaussaal und davor gibt es weitere viele Angebote.
Alle kleinen und großen Wunschzettel können beim Weihnachtmannpostamt abgegeben 
werden und wer keine Angst vor dem Weihnachtsmann hat, kann sich mit ihm fotografie-
ren lassen. 
Ihre Geschicklichkeit können die kleinen Besucher beim Basteln von Laternen beweisen, 
die dann am Abend bei einem Umzug ausprobiert werden.
Hier gibt es auch, passend zur kalten Jahreszeit, kuschliges aus Alpaka- und Schafswolle 
und es kann beobachtet werden, wie am Spinnrad aus der Rohwolle ein Faden entsteht. 
Es können auch kleine Geschenke aus Filz gebastelt werden.
Wer ein Weihnachtsgeschenk sucht, kann an einem Stand mit Mineralien, Edelsteinen, 
Schmuck und Geschenkartikeln fündig werden.
Wer es nostalgisch mag, kann in einer kleinen Ausstellung des Dommitzscher Geschichts-
vereins mit Bildern von vergangenen Weihnachtsmärkte, im Rathaus in Erinnerungen 
schwelgen und wer sie noch nicht hat, die Broschüren über die Geschichte von Dom-
mitzsch kaufen.
Ab 14.00 Uhr Weihnachtsbaumverkauf bei  Großmann`s Blumen- & Vitaminquelle.
Ca. 16.00 Uhr geht der Weihnachtsmann über den Markt. Mal sehen, ob er auch klei-
ne Geschenke mitbringt.

Ca. 17.30 Uhr  sind alle Kinder zu einem Laternenumzug eingeladen.

Der Adventsmarkt endet  ca. 21.00 Uhr

Änderungen vorbehalten.
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Amtliche Bekanntmachungen

Beteiligungsbericht der Stadt Dommitzsch 
Bekanntmachung des Beschlusses 45/2015 

vom 26.10.2015
Dem Stadtrat wurde gemäß § 99 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen ein Beteiligungsbericht über die Eigenbetrie-
be und die Unternehmen in einer Rechtsform vorgelegt, an de-
nen die Stadt unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist.
In der Stadtratssitzung am 26.10.2015 wurde mit Beschluss Nr. 
45/2015 der Beteiligungsbericht für das Haushaltsjahr 2014 ge-
nehmigt.
Der Beteiligungsbericht wird gemäß § 99 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung öffentlich ausgelegt.
Der Beteiligungsbericht 2014 der Stadt Dommitzsch liegt in der 
Zeit vom 06.11.2015 bis zum 16.11.2015 (während den Dienst-
zeiten von Mo. - Fr. 9:00 - 12: 00 Uhr, Di. 14:00 - 18:00 Uhr, 
Do. 14:00 - 16:00 Uhr) zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung 
Dommitzsch, Markt 1, Zimmer 5/6 (Kämmerei) aus.

Dommitzsch, 27.10.2015

Karau
Bürgermeisterin

Bekanntgaben der Stadtverwaltung

Öffnungs- und Sprechzeiten  
der Stadtverwaltung

Montag	 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit der Bürgermeisterin
Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Es können auch telefonisch Termine vereinbart werden.
Telefonnummer 034223 43911/Fax 034223 43919

Verzeichnis über E -Mail-Adressen:
Poststelle: rathaus@stadt-dommitzsch.de
Frau Ciezki

Beschlüsse der Sitzung des Stadtrates  
vom 26.10.2015

Beschluss-Nr.: 43-12/2015
Vergabe der Hochwassermaßnahmen ID 1414 - Weg 6 Dom-
mitzsch
 
Beschluss-Nr.: 44-12/2015
Vergabe der Hochwassermaßnahmen ID 1388 - Weg 10 Dom-
mitzsch

Beschluss-Nr.: 45-12/2015
Beteiligungsbericht der Stadt Dommitzsch des Jahres 2014

Sekretariat: rathaus@stadt-dommitzsch.de
Frau Ciezki
Hauptamt: rathaus@stadt-dommitzsch.de
Frau Götz, Frau Hoffmann, Frau Just,
Frau Atzler, Herr Peters, Frau Bienwald
Kämmerei: kaemmerei@stadt-dommitzsch.de
Herr Busse, Frau Weiße, Frau Kürsten, Frau Henze, Frau Traube, 
Frau Rudl
Bauamt: bauamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Sonntag, Frau Haugk, Frau Beckers, Herr Kurth
Informationszentrum: infocenter@stadt-dommitzsch.de
Frau Hoffmann

Öffnungszeiten Informationszentrum
Montag	 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag u. Donnerstag	 13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag u. Freitag	 10.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Telefon: 034223 48701/ Fax 034223 48700
E-Mail: bibliothek_dommitzsch@t-online.de

Öffnungszeiten des Museums der Stadt Dommitzsch
Das Museum ist im Winterhalbjahr geschlossen.
Das Museum kann nach rechtzeitiger Terminabsprache auch 
außerhalb der Öffnungszeiten besichtigt werden. Anmeldungen 
sind unter 034223 43911 oder 034223 43924 möglich.
Eintritt:	 Erwachsene:	 1,00 EUR
	 Schüler und Studenten	 0,50 EUR

Kindertagesstätte „4 Jahreszeiten“ Dommitzsch
Leipziger Straße 74 A
04880 Dommitzsch
Telefon 034223 60580/Fax 034223 605846
E-Mail: kita-bachmann@hotmail.de

Öffnungszeiten des Waldbades
Das Waldbad ist geschlossen.

Anfragen zur Vermietung der Gruppenunterkunft können an 
Herrn Michael Mattersteig, Fährhaus Dommitzsch, Elbstraße 15 
gestellt werden.
Telefon: 0170 2048674, E-Mail: michael.mattersteig@web.de

Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Dommitzsch

Vorwahl: 034223	
Telefonnummer: 	 4390
Fax:	 43919

Bürgermeisterin
Frau Karau 	 über 43911

Sekretariat
Frau Ciezki 	 43911

Hauptamt:
Frau Götz 	 43920

Pass- und Meldewesen:
Frau Just 	 43922

Standesamt:
Frau Atzler	 43923

Ordnungsamt:
Herr Peters	 43921



- 3 -Nr. 11/2015 Dommitzsch

Kindereinrichtungen:
Frau Bienwald	 43923

Feuerwehrangelegenheiten:
Frau Bienwald	 43923

Info-Center:
Frau Hoffmann	 43924

Friedhofsverwaltung:
Frau Just	 43922

Lohn und Gehalt:
Frau Atzler	 43923

Bau- und Wohnungswesen
Frau Sonntag	 43940
Frau Haugk, Frau Beckers	 43941
Herr Kurth	 43942

Kämmerei
Herr Busse	 43930
Frau Weiße	 43931
Frau Traube, Frau Rudel	  43932
Frau Henze, Frau Kürsten 	 43933

Bekanntgabe der Friedensrichterin 
Im November 2015 findet aus gesundheitli-
chen Gründen kein Sprechtag statt.

Gisela Rummel
Friedensrichterin

Bekanntgabe des Ortsvorstehers
Die nächste Sprechstunde durch den Ortsvorsteher für die 
Einwohner der Ortsteile Wörblitz, Greudnitz und Proschwitz 
wird im Vereinshaus Wörblitz am

Mittwoch, 11.11.2015, 17.00 Uhr 

durchgeführt.

Patrick Marzog
Ortsvorsteher

Polizeistandort Dommitzsch,  
Weidenhainer Weg 16

Sprechzeiten: Mittwoch und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung

Telefon: 	 034223 45561
Handy:	 Frau Schmidt: 	 0173 9618304
	 Herr Pleiß:	 0173 9618367

Zusätzliche Annahme von Baum- und 
Heckenschnitt aus privaten Haushalten 

an folgenden Terminen
für die Deponie Scherbelberg in Dommitzsch:
Samstag, 14.11.2015	  09.00 - 12.00 Uhr

für die Deponie Wörblitz:
Samstag, 14.11.2015	  09.00 - 11.00 Uhr

Zu beachten ist, dass die Abfälle Baum- und Hecken-
schnitt, Laub und Rasen nur von privaten Haushalten 
angenommen werden.

Angenommen wird Baum- und Heckenschnitt bis zu ei-
nem Durchmesser von 15 cm und einer Länge von ma-
ximal 2,00 m. 
Mehr hierzu können Sie selbst im Abfallkalender 2015 
nachlesen, den jeder Haushalt erhalten hat.

Wichtige Information  
des Einwohnermeldeamtes

für Wohnungsgeber, Vermieter und Bürger/Bürgerinnen 
die einen Umzug bzw. einen Zuzug beabsichtigen.
Zum 01.11.2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz (BMG) 
in Kraft, welches einige grundlegende Änderungen enthält.
Im § 19 Absatz 3 BMG ist festgelegt, dass bei Anmeldung 
bzw. Ummeldung grundsätzlich der Wohnungsgeber/Ver-
mieter eine Wohnungsgeber/Vermieterbescheinigung zu 
erstellen hat. Diese beinhaltet unter anderem: Name und 
Anschrift des Wohnungsgeber/Vermieters, Anschrift der be-
ziehenden Wohnung, Datum des Ein- oder Umzuges, Na-
men der mitziehenden Personen.
Diese ist neben Mietvertrag und den Personaldokumen-
ten der an-/umzumeldenden Personen zukünftig vorzu-
legen.
Für weitere Fragen stehen wir gern zur Verfügung.

Ausschreibung  
des Gänsebrunnenfestes 2016

Für das 33. Gänsebrunnenfest vom 25. Juni 2016 bis  
26. Juni 2016 sucht die Stadt Dommitzsch Ausrichter des 
Festes.
Die Ausrichtung muss umfassen:
Organisation und Finanzierung
-	 Festzelt incl. Bestuhlung, Bewirtschaftung
-	 weitere gastronomische Versorgung auf dem Festplatz
-	 Programmgestaltung und Umrahmung im Festzelt
-	 Vergnügungspark
-	 anteilige Finanzierung der Betriebskosten des Festplat-

zes

Angebote sind bis zum 20. November 2015 mit Konzept an 
die

Stadtverwaltung Dommitzsch, Frau Götz, Markt 1, 
04880 Dommitzsch einzureichen.

Für Anfragen steht Ihnen Frau Götz unter der Telefonnum-
mer 034223 43920 zur Verfügung.
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Liebe Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Dommitzsch und den Ortsteilen Mahlitzsch 

und Commende!
Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende und wir führen wie in den 
vergangenen Jahren unsere gemeinsame Seniorenweihnachts-
feier - Stadtverwaltung und Volkssolidarität - durch.
Zu dieser Weihnachtsfeier, die am

Mittwoch, dem 9. Dezember 2015, 14.00 Uhr 
in der Gaststätte „Zum Goldenen Anker“ in Wörblitz

stattfindet, laden wir Sie recht herzlich ein.

Für Nichtmitglieder der Volkssolidarität ist ein Unkostenbeitrag 
in Höhe von 5,00 Euro zu entrichten, der zur Weihnachtsfeier 
einkassiert wird.
Ihre unten stehende Rückmeldung geben Sie bitte bis zum  
19. November 2015 im Rathaus,
Zimmer 1 ab.

Es laden ein

Stadtverwaltung Dommitzsch	und	 Volkssolidarität Gruppe 	1-3
Heike Karau, Bürgermeisterin		 Uta Däumig, Vorsitzende

Die Anreise nach Wörblitz bitte mit eigenem Pkw oder
mit dem Linienbus des OVH

Hinfahrt ab Dommitzsch:	 Rückfahrt ab Wörblitz:
Torgauer Straße: 13.33 Uhr	 17.48 Uhr, 18.58 Uhr
Bahnhofstraße: 13.34 Uhr
Pretzscher Straße: 13.36 Uhr
Jahnstraße: 13.37 Uhr

...………………………………………………………………………

Teilnahmebestätigung für die Seniorenweihnachtsfeier 
am 9. Dezember 2015
Herr/Frau 	

   ……………………………………………….............

   Eheleute	

   ………………………………………………………..

   Straße	
   ………………………………………………………..

   ………………………………………………………..

Ich/wir nehmen am 9. Dezember 2015

O teil	 O nicht teil

O Ich/wir benötigen eine Mitfahrgelegenheit

O Ich biete eine Mitfahrgelegenheit an
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

..……………………………………………..
Unterschrift

Liebe Seniorinnen und Senioren  
der Stadt Dommitzsch!

Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende und wir führen wie in den 
vergangenen Jahren unsere gemeinsame Seniorenweihnachts-
feier - Stadtverwaltung und Volkssolidarität - durch.
Zu dieser Weihnachtsfeier, die am

Sonnabend, dem 28. November 2015, 14.00 Uhr in der 
Gaststätte „Zum Goldenen Anker“ in Wörblitz

stattfindet, laden wir Sie recht herzlich ein.

Für Nichtmitglieder der Volkssolidarität ist ein Unkostenbeitrag 
in Höhe von 6,00 Euro zu entrichten, der zur Weihnachtsfeier 
einkassiert wird.
Ihre unten stehende Rückmeldung geben Sie bitte bis zum  
11. November 2015 bei Frau Sandmann in der Jahnstraße, Frau 
Müller im Töpferweg oder im Rathaus, Zimmer 1 ab.

Es laden ein

Stadtverwaltung Dommitzsch	 und	 Volkssolidarität Gruppe 4
Heike Karau, Bürgermeisterin		  Edeltraud Sandmann,
		  Vorsitzende

! 

! 

Teilnahmebestätigung für die Seniorenweihnachtsfeier 
am 28. November 2015 in der Gaststätte „Zum Goldenen 
Anker“ in Wörblitz

Herr/Frau 

…………………………………………................

Eheleute	

……………………………………………............

Straße	
…………………………………………................

…………………………………………................

Ich/wir nehmen am 28. November 2015

O teil	 O nicht teil

O Ich/wir benötigen eine Mitfahrgelegenheit

O Ich biete eine Mitfahrgelegenheit an
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

……………………………………………….
Unterschrift

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w

w
w

.w
it

ti
ch

.d
e
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Bereitschaftsdienste

Sprechzeiten der Arztpraxen 

(August-Bebel-Straße in Dommitzsch)

Dipl.-Med. Frank Buchold, Facharzt für Allgemeinmedizin
(Telefon: 034223 40291 oder 01718513646)
Mo.- Fr.	 07.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mo., Di. u. Do.	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.	 13.00 Uhr - 15.00 Uhr - Außenstelle Wei-

denhain und nach Vereinbarung
………………………………………………………………………

SR Dr. med. H. Liebau (Telefon 034223 40292)
Mo., Mi., Do., Fr.	 07.30 Uhr - 11.00 Uhr
Di. 	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Urlaub vom 11. November bis 27. November 2015

………………………………………………………………………
FÄ für Allgemeinmedizin Frau Dr. med. K. Hontzek 
(Telefon 034223 40292)
Mo.	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 
	 15.00 Uhr - 17.30 Uhr
Do.	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 
	 15.00 Uhr - 17.30 Uhr
Di., Mi., Fr.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
....................................................................................................
Servicetelefon in der Gemeinschaftspraxis
Dres. H. Liebau und K. Hontzek zum Bestellen von Dauerrezep-
ten und Routineüberweisungen: 034223 619622
……………………………………………………………………….

Zahnarztpraxis Dr. Diethild Walter
Dr. Diethild Walter, Telefon: 034223 40643
Mo. u. Mi.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Di.	 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Do. 	 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Fr.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

………………………………………………………………………
Zahnarzt Silvio Schmidt, Telefon: 034223 609733
Martinikirchhof 10, 04880 Dommitzsch
Mo.	 08.00 Uhr - 08.30 Uhr Schmerzsprechstun-

de
Di.	 08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
	 und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Mi.	 Nur nach Vereinbarung
Fr.	 08.30Uhr - 12.00 Uhr
Die nächste Samstagssprechstunde findet am 14. Novem-
ber 2015 statt.

Information der Gemeinschaftspraxis  
Dres. Liebau/Hontzek

Liebe Patientinnen,
Herr Dr. med. Liebau wird ab dem 1. Januar 2016 weiter nur 
noch verkürzte Sprechzeiten anbieten, so wird er unter anderem 
montags gar keine Sprechstunde mehr abhalten.

Leider ist es mir nicht möglich, alle für mich zusätzlichen PatientIn-
nen komplett zu versorgen. Ich werde daher am Montagvormittag 
für akute Erkrankungen eine Notfallbehandlung auch für Pati-
entInnen von Herrn Dr. med. Liebau anbieten, jedoch nur bis zum 
Erreichen meiner Kapazitäts- und vor allem Belastungsgrenze.  
Weiterführende Untersuchungen, Behandlungen, Befundbespre-
chungen usw. können in diesem Rahmen bei mir nicht erfolgen, 
dafür steht Dr. med. Liebau dann aber ab Dienstagnachmittag wei-
terhin zu den gewohnten Sprechzeiten für seine Patienten zur Ver-
fügung. Für meine PatientInnen ändert sich dadurch nichts. 

Dr. med. Kristin Hontzek und Praixisteam

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. H. Arndt, Dr. J. Drechsel, Dr. A. Arndt
04860 Torgau, Steinweg 2, Tel.: 03421 712033

Die Dienst habenden Tierärzte sind unter der Nummer: 03421 
712033 (Praxis) jederzeit erreichbar.
Bereitschaftsdienste: 
30.10.2015 - 06.11.2015
20.11.2015 - 27.11.2015
Bitte rufen Sie auch außerhalb der Öffnungszeiten bzw. Rufbe-
reitschaften unter folgender Nummer an: 03421 712033! Wir 
versuchen für Sie da zu sein oder können Ihnen evtl. telefonisch 
weiterhelfen!
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
und jeden Samstag von 	 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Die aktuelle Rufbereitschaft finden Sie auch unter 
www.tierarztpraxis-in-torgau-steinweg2.de

Tierarztpraxis für Klein- und Heimtiere
Dr. Silke Geßwein
Straße der Jugend 17, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 48403, Mobil: 0172 3465547
Sprechzeiten: Mo. - Do.	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mo., Mi., Do., Fr.	 14.30 Uhr - 17.30 Uhr
Sa. nach kurzfristiger Terminabsprache
Bereitschaftsdienst: 06.11. bis 12.11.2015
In Notfällen auch außerhalb der Sprech- und Bereitschafts-
zeiten bitte anrufen.

Havarie-Notdienst
Rettungsleitstelle Delitzsch: Telefon 034202 19222
Störungsdienst - Wasserversorgung 
Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung Torgau-Westelbien
Am Wasserturm 1 04860 Torgau
Bereitschaftsdienst: Telefon 0163 7436201

Störungsdienst - Abwasser
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch (24 h) 
Telefon 0160 96237220
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch, (während der Dienstzeit) 
Telefon 034223 41646
Fäkalentsorgung Herr Schröder, Telefon 0160 7760359/ 
034223 40453
Fäkalentsorgung ALBA (während der Dienstzeit) 
Telefon 034927 70028

Störungsdienst - Stromversorgung
enviaM - Mitteldeutsche Energie AG
Telefon: 0800 2305070

Störungsdienst - Gasversorgung
Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH
Filderstädter Straße 6 04758 Oschatz
Telefon 03435 67110
Montag von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch-Freitag von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeit:
Leitstelle Leipzig: Telefon 0180 22009

Störungshotline MITNETZ GAS
Telefon: 0800 2 200 922
kostenfrei, 24 Stunden erreichbar
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Öffnungszeiten der Mohren-Apotheke
August-Bebel-Straße
04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40289
Fax: 034223 40698

Montag - Freitag	 07.15 - 12.30 Uhr
und	 15.00 - 18.00 Uhr
Sonnabend	 08.30 - 11.00 Uhr

Frauenkreis:
+	� Gemeindehaus Dommitzsch, 
	 14-täglich Donnerstag, 14.00 Uhr (05.11., 19.11.)
Chor:
+	 Gemeindehaus Trossin, Montag, 20.00 Uhr
Gitarrenkreis (Anfänger und Fortgeschrittene):
+ 	 im Wechsel 14-täglich, Termine nach Absprache
Martinsfeste
Martinsfest feiern wir am Sonntag, dem 08.11.15 in Dom-
mitzsch. Beginn ist um 17 Uhr in der katholischen Kapelle 
(Elbstr.) Nach einem Laternenumzug geht es zum Hörnchentei-
len in die St. Marienkirche.
In Trossin beginnen wir ebenfalls um 17 Uhr in der Kirche am 
Mittwoch, dem 11.11.15. Auch hier ziehen wir mit Laternen 
durch den Ort. Gemeinsam mit der Kita Biberburg lassen wir 
den Martinstag ausklingen. Zu beiden Veranstaltungen lädt Su-
sann Gaudig herzlich ein.

Weihnachtspäckchen für Moldawien

Bis zum 23. November 2015 sammeln wir wieder Päckchen 
und Pakete im Pfarrhaus Dommitzsch (Bürozeiten beachten) 
und in der Kita Biberburg Trossin. Bitte Alter und Geschlecht 
des zu beschenkenden Kindes gut sichtbar anbringen. Die Kin-
der im Alter von 0 bis 18 Jahren leben in Waisenhäusern oder im 
Behindertenheim der Umgebung von Tiraspol. Duschbad etc., 
Zahn- u. Haarbürsten, modische neue oder gut erhaltene Klei-
dung, Spielzeug ... all dies wird wieder Kinderaugen zum Strah-
len bringen. Danke für Ihre Unterstützung!
Krippenspieler gesucht
Ab Mitte November finden in Roitzsch, Greudnitz, Dommitzsch, 
Elsnig, Drebligar, Dahlenberg, Trossin, Falkenberg wieder Krip-
penspielproben statt. Wir freuen uns über alle jungen und äl-
teren Mitspieler, die sich am Krippenspiel beteiligen möchten. 
Weitere Infos bei Frau Gaudig.
1. Advent in Dommitzsch
29.11.2015:
09.15 Uhr 	 Kirchspielgottesdienst zum 1. Advent in Dom-

mitzsch
17.30 Uhr 	 Adventskonzert des Kirchspielchores in der Mari-

enkirche
Ein neues Gesicht im Gemeindebüro
In seiner Sitzung am 01.10.2015 hat der Kirchspielrat Frau Maria 
Bittig aus Weidenhain als neue Mitarbeiterin für das Gemeinde-
büro gewählt. Frau Bittig stammt ursprünglich aus Roitzsch und 
lebt heute mit ihrem Mann und ihren Zwillingen in Weidenhain. 
Sie wird ab dem 03.11.2015 zu den ursprünglichen Öffnungs-
zeiten dienstags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags von 
15.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Gemeindebüro in Dommitzsch er-
reichbar sein.
Verantwortlichkeiten in der Vakanzzeit
Gottesdienstorganisation:
Pfrn. Christiane Schmidt, Pfarramt Torgau, Tel.: 03421 717627
Fax: 03421 717628
Organisation der Kasualien (Beerdigungen, Trauungen, 
Taufen) und Konfirmanden:
Pfr. Christian Peisker, Pfarramt Süptitz, Tel.: 03421 906220
Fax: 03421 906223
GKR und Pfarramtliche Aufgaben (Geschäftsführung)
Pfr. Hans Christian Beer, Pfarramt Torgau, Tel.: 03421 704731
Gemeindebüro Torgau: Tel.: 03421 902671
Superintendentur Delitzsch (SUP Pfr. Matthias Imbusch)
Büro, Frau Raubold: Tel.: 034202 51219
Fax: 034202 52107
MitarbeiterInnen und Mitarbeiter im Kirchspiel
• �Maria Bittig, Gemeindebüro Dommitzsch, Leipziger Str. 19, 

Tel.: 48744
Dienstag, 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und Donnerstag, 15.30 - 18.00 Uhr
• Gemeindepädagogin Susann Gaudig, Tel.: 0163 8473725
• Cornelia Gebauer, Kirchenmusik Tel. 0160 96628172
• Gemeindebüro Dommitzsch, Leipziger Str. 19,
Tel.: 48744, Fax.: 48040; E-Mail: kirchedommitzsch@gmx.de

Informationen über Bereitschaftsdienste von Ärzten, Zahn-
ärzten und Apotheken für unsere Region erhalten Sie unter 
der Rufnummer 034202 19222

Kirchliche Nachrichten

Termine und Veranstaltungen  
des Evangelischen Kirchspiels  

Dommitzsch-Trossin

Gottesdienstplan der Kirchengemeinden  
für November 2015

- Samstag, 07.11. 
16.00 Uhr 	 Gottesdienst in Falkenberg (Sup Imbusch) 
17.30 Uhr 	 Gottesdienst in Dahlenberg ( Sup Imbusch) jeweils 

mit Abendmahl und Gedenken an die Verstorbenen
- Sonntag, 15.11. 
9.15 Uhr 	 Gottesdienst in Elsnig (Pfr. Beer), 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Drebligar (Pfr. Beer) jeweils mit 

Abendmahl und Gedenken an die Verstorbenen
- Buß- und Bettag, 18.11. 
9.15 Uhr 	 Gottesdienst in Roitzsch (Pfrn. Schmidt), 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Greudnitz (Pfrn. Schmidt) jeweils 

mit Abendmahl und Gedenken an die Verstorbenen

Weitere Gottesdienste stehen noch nicht fest.
Aufgrund der Vakanz im Kirchspiel kann zu diesem Zeitpunkt 
noch keine Auskunft über alle Novembergottesdienste gegeben 
werden. Bitte beachten Sie die Aushänge vor Ort und unser ak-
tuelles Gemeindeblättchen.
Sonstige TERMINE UND VERANSTALTUNGEN im No-
vember 2015
Christenlehre 1. bis 4. Klasse:
+ 	 Gemeindehaus Dommitzsch: Mittwoch, 15.30 Uhr bis 16.30 

Uhr (04.11.)
+ 	 Gemeindehaus Trossin: Dienstag, 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

(03.11.; 10.11.)
Christenlehre 5. bis 6. Klasse:
Gemeindehaus Dommitzsch (1 x im Monat), Freitag, 16.30 bis 
18.30 Uhr (06.11.)
Kinderkirche (Kinder ab 4 Jahren):
Gemeindehaus Dommitzsch (1 x im Monat), Montag, 15.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr (09.11.)
In allen Orten unseres Kirchspiels finden ab Mitte November 
anstelle der Christenlehre Krippenspielproben statt. Genaue 
Termine erfährt man über Frau Gaudig und/oder das jeweilige 
Krippenspiel-Team vor Ort.
Konfirmanden: Gemeindehaus Dommitzsch
+	 7. Klasse: 14-täglich montags, 17.15 Uhr
+	 8. Klasse: 14-täglich freitags, 17.15 Uhr
Die genauen Termine werden jeweils durch Pfr. Peisker bekannt-
gegeben.
Jugendkreis (1 x im Monat): freitags 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
im Gemeindehaus Trossin - Die genauen Termine werden durch 
Frau Gaudig bekannt gegeben.
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Katholische Gottesdienste in Dommitzsch 
Vom 01.11.15 bis zum 30.11.15

Sonntag, 8. Nov. 15
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 15. Nov. 15
08.00 Uhr	 Hl. Messe
Sonntag, Christkönigssonntag, 22. Nov. 15
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 1. Adventssonntag, 29. Nov. 15
10.00 Uhr	 Hl. Messe in Torgau

Jubilare

Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen!
Zum 01.11.2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz (BMG) in 
Kraft, welches einige grundlegende Änderungen beinhaltet.
Unter anderem betrifft dies nach § 50  BMG   Auskünfte bzw.  
Übermittlung von Alters- oder Ehejubiläen aus dem Melde-
register. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag,  jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag  jeder folgende Ge-
burtstag, Ehejubiläen sind der 50.und jedes folgende  Ehe-
jubiläum.

Wir bitten um Ihr Verständnis  wenn künftig nur noch zum 70., 
75., 80., 85., 90, 95. 100. Geburtstag im Amtsblatt gratuliert 
werden darf. 

„Bewahre die Liebe in deinem Herzen.
Ohne sie ist das Leben wie ein Garten ohne Sonne,

aus denen die Blumen verschwunden sind.“

Oscar Wilde

Herzliche Geburtstagsgrüße  
verbunden mit den besten  

Wünschen für Gesundheit und  
Wohlergehen gehen im November 2015 

am 11.11. an Herrn Kurt Richter zum 75. Geburtstag

„Diamantene Konfirmation 
 in Dommitzsch“

Bild: Ronald Rabe

Am Sonntag, dem 13. September 2015 hatte der Gemeinde-
kirchenrat zu einem festlichen Gottesdienst mit Abendmahl 
anlässlich unserer „Diamantenen Konfirmation“ der Jahrgänge 
1940/41 geladen. Für die bewegenden Worte möchten wir un-
serem Pfarrer Herrn Kopischke danken. 

Dieser Anlass wurde am Vortag zu einem Klassentreffen nach  
60 Jahren genutzt. Mit viel Freude und einem gehörigen Lärm-
pegel wurden Erinnerungen ausgetauscht. Beim Besuch des 
Schulmuseums kam auch ein wenig Wehmut auf.

Ein Dank an die Organisatoren für diese zwei schönen Tage.

„Dommitzsch-Info“
Das „Amtsblatt der Stadt Dommitzsch erscheint monatlich,  

jeweils mittwochs.
- 	Herausgeber:
	 Stadt Dommitzsch, Markt 1, 04880 Dommitzsch
	 Verlag und Druck:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: (0 35 35) 4 89 -0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Die Bürgermeisterin 

der Stadt Dommitzsch, Frau Heike Karau, Sitz 04880 Dommitzsch
-	 Verantwortlich für Anzeigenteil/Beilagen: Verlag + Druck LINUS WITTICH 

KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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Herzliche Glückwünsche von der Stadtverwaltung Dommitzsch erhielten

Frau Loni Mingo zum 80. Geburtstag

Das Ehepaar Regine und Manfred 
Gruhn zur „Diamantenen Hochzeit“ und 
Frau Regine Gruhn zum 80. Geburtstag

Frau Klara Just zum 90. Geburstag Das Ehepaar Monika und Klaus Wendt 
zur „Goldenen Hochzeit“

Das Ehepaar Roswitha und Wilfried 
Brückner zur „Goldenen Hochzeit“

Vereine und Verbände

1945 - 70 Jahre  
Volkssolidarität  

- 2015

Die Gruppe 4 der Volkssolidarität Dommitzsch beging diesen 
Tag am Freitag, 09.10.2015 in der Gaststätte „Goldener Anker“ 
in Wörblitz. In Anwesenheit von Geschäftsführer Herrn Tremmel 
und dem stellvertretenden Bürgermeister unserer Stadt, Herrn 
Hagen Rothkamm zur Eröffnung, wurden die Mitglieder der Gr. 4 
und Gäste, sowie Mitglieder der Gruppe Elsnig durch Edeltraud 
begrüßt.
70 Jahre Volkssolidarität. Viele der Teilnehmer haben die Volks-
solidarität in den Jahren begleitet. Nach dem gemeinsamen 
Kaffeetrinken sprach zu uns Herr Tremmel, Geschäftsführer der 
Volkssolidarität Torgau. Er ging auch auf die anfängliche Ent-
wicklung der Volkssolidarität in unserer Stadt ein. Da waren es 
Frauen, die spontan den Flüchtlingen, die 1945 auf dem Oster-
berg und im „Roten Hirsch“ eine Zuflucht fanden, Hilfe ange-
boten hatten. In der Torgauer Straße wurde eine Wärmestube 
eingerichtet. Brennmaterial wurde von der damaligen Stadtver-
waltung und den Anwesenden mitgebracht. Es entwickelte sich 
immer mehr eine umfassende Betreuung für die älteren Bürger. 

So gestaltete sich die Solidarität in den ersten Monaten nach 
den Kriegswirren 1945.

Bild Peter Möbius
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Im Oktober, genau am 24.10.1945, war dann die Gründung der 
Volkssolidarität. Es ging um tätige Solidarität, um Geborgenheit. 
Viele Taten der Mitglieder der VS Gruppe und der Gruppe Elsnig 
folgten. Aber immer war damals wie heute: Tätigsein - Gesellig-
keit - Fürsorge.
Das ist ein hohes und ständiges Erfordernis aller Verantwort-
lichen der Gruppe 4 der Volkssolidarität und Elsnig. Das hohe 
ehrenamtliche Engagement aller Helfer ist weiter gefragt.
Nun erfolgte die Auszeichnung für langjährige Mitglieder und de-
ren ehrenamtliche Arbeit.

Um 15:00 Uhr begrüßten wir zu unserer Festveranstaltung das 
Polizeiorchester des Freistaates Sachsen. Ein musikalischer 
Blumenstrauß zum 70. Jahrestag der Volkssolidarität erwartete 
uns. Und es war so: 90 Minuten wurden wir verzaubert von den 
Klängen des Orchesters. Die Zeit verging viel zu schnell und wir 
wurden mit weiterer Musik zum Plaudern angeregt.
Da wurden Namen genannt. Ich wurde Mitglied durch Friedel 
Gehricke. Ein anderer Name war Lotte Franke. Da schwelgten 
einige in Erinnerung, wie hat alles mal begonnen? Die Gruppe 4 
Volkssolidarität ist in der Stadt präsent und aktiv.
Oder eine andere Erinnerung, Lotte Frank kam mit einem Ge-
schenk zum Polterabend und dabei war auch ein Aufnahmean-
trag für die Volkssolidarität.

Bild Peter Möbius

Im weiteren Verlauf ging es bei Stimmung und guter Laune wei-
ter. Ein deftiges Abendessen wurde serviert, und jeder sagte, es 
war wie immer ein Höhepunkt unserer Gruppe. Dafür sagen wir 
DANKE, den Organisatoren dieses wunderschönen Nachmit-
tags. Dank auch an das Team der Gaststätte „Goldener Anker“ 
Wörblitz.

W. Sandmann

Der Dommitzscher Sportverein  
„Grün-Weiß“ e. V. informiert

Spielansetzungen I. Herrenmannschaft DSV
	 gegen
Samstag, 07.11.2015
14.00 Uhr	 Dommitzsch I	 SC Hartenfels Torgau II
Samstag, 21.11.2015
13.00 Uhr	 SpG Wermsdorf/Luppa II	 Dommitzsch I	
Samstag, 28.11.2015
14.00 Uhr 	 Dommitzsch I	 SV Strelln/Schöna I
Spielansetzungen II. Herrenmannschaft DSV
Samstag, 07.11.2015
12.00 Uhr	 Dommitzsch II	 SV Wacker Dahlen
Sonntag, 22.11.2015
14.00 Uhr 	 SV Roland Belgern 	 Dommitzsch II

Samstag, 28.11.2015
12.00 Uhr	 Dommitzsch II	 Schmannewitz

Volleyball

Spielansetzungen I. Herrenmannschaft DSV
Datum	 Mannschaft 1	 Mannschaft 2	
	 Gastgeber	� Austragungsort/
		  Ergebnis
21.11.2015
Sa., 15:00	 Hohnstädter SV I	 DSV I
	 Hohnstädter SV I	 SH GS Bücherwurm 
		  (04668 Grimma)

Der Dommitzscher Kegelclub 77 e. V.  
informiert

Die ersten Spiele im Monat Oktober waren für unseren Verein 
ein Gleichgang für alle Mannschaften, ein Spiel gewonnen und 
ein Spiel verloren.
Unsere 1. Mannschaft (zweite Bundesliga) verlor gegen Leip-
zig 1910 am 10.10.2015 mit 3253 - 3306 unglücklich, ihr erstes 
Spiel im Monat Oktober. Dagegen hatten sie alle Karten beim 
zweiten Heimspiel in der Hand, am 17.10.2015 3246-3236 ge-
gen Zwickau, was sie gewonnen haben.
Unsere 2. Mannschaft (Bezirksliga) machte ihr erstes Heimspiel 
am 10.10.2015 mit 3175 - 2606 gegen Döbeln zum vollen Erfolg. 
Ihr Auswärtsspiel in Rochlitz verloren sie mit 3112 - 3063.
Unsere Damen-Mannschaft verlor ihr Spiel am 26.09.2015 ge-
gen Torgau 2 mit 1484 - 1464, und ihr Spiel am 10.10.2015 ge-
gen Torgau 3 haben sie mit 1197 - 1165 Holz gewonnen.

Termin für die Gründungsveranstaltung
Am Freitag, dem 13.11.2015, um 19 Uhr findet im Mehrgene-
rationshaus die Gründungsveranstaltung des Fördervereins 
für die Kita und Grundschule statt.
Es sind alle Eltern, Lehrer, Erzieher, Freunde und Förderern der 
Schule und des Kindergartens in Dommitzsch recht herzlich 
eingeladen. Bringen Sie Ihr Interesse an der Entwicklung der 
Grundschule Dommitzsch und der KITA 4-Jahreszeiten mit ein.
Was wollen wir mit dieser Gründung des Fördervereins errei-
chen?
·	 Die Schule und den Kindergarten unterstützen und Dom-

mitzsch damit attraktiver machen
·	 Anschaffung von Materialien für den Lehrbetrieb, die den 

Einrichtungen momentan nicht zur Verfügung stehen, wie  
z. B. Musikinstrumente oder spezielle Literatur

·	 Gewährung von Zuschüssen sowie Unterstützung für beson-
dere Veranstaltungen, wie Exkursionen oder Projekttage

·	 Unterstützung bedürftiger Schüler/innen in besonderen Fäl-
len

·	 Unterstützung bei der Integration von Migranten
·	 Zuschüsse zur Anschaffung von Einrichtungsgegenständen 

in der Schule oder dem Kindergarten, wenn erforderlich.

Veranstaltungen

Annie Bertram -  
Fotoausstellung Wahre Märchen 2

Annie Bertram (ehemals Anja Grätz) ist ein Kind der Stadt Dom-
mitzsch und wird in der Zeit vom 06.11.2015 bis 26.02.2016 ihre 
märchenhaften Bilder im Rathaus Dommitzsch ausstellen.
Der Name Annie Bertram steht für Fotokunst der besonderen 
Art, anspruchsvoll und kreativ.
Ihre Fotos sind originell. Ihre Sujets sind inszeniert und bauen 
neue Identitäten auf; Tagträume, Sehnsüchte, Märchen aber 
auch Alpträume. Ihre bevorzugten Kulissen sind außergewöhnli-
che, oft morbide Orte wie alte Fabriken, Häuser oder mystische 
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Naturschauplätze, denen etwas Skurriles, Obskures oder Dop-
pelbödiges anhaftet. Mit ihren Fotos will sie die inneren Welten 
zeigen, mehr als nur ein schön abgelichtetes Gesicht.
Ihr fotografisches Talent ist außergewöhnlich. So gestaltete 
sie Promo-Shootings oder CD-Booklet-Artworks für bekannte 
Bands wie Blutengel, Unheilig, Staubkind, Scream Silence und 
einige mehr. Szenepublikationen wie Orkus oder Gothic-Maga-
zine buchten sie für Konzert- und Bandfotos.

Annie Bertrams Arbeiten waren bereits Gegenstand zahlrei-
cher Publikationen und Ausstellungen, z. B. Stuttgart, Baden, 
Schweiz (Villa Boveri).
„Wahre Märchen 1“ ihr 2008 erschienenes Buch wurde preisge-
krönt und binnen kürzester Zeit ausverkauft.
2014 erfolgte „Wahre Märchen 2: Elf klassische Märchen in 
neuem Gewand“
Jedes Kind kennt die Märchen der Brüder Grimm, Hans Christi-
an Andersens, Wilhelm Hauffs und all der namenlosen Autoren, 

die im Laufe der Geschichte wundersame Begebenheiten vom 
einen zum anderen weitergegeben haben. Was aber geschieht, 
wenn elf Autoren und eine Fotokünstlerin ganz unvoreinge-
nommen auf das Thema treffen? Für dieses außergewöhnliche 
Projekt konnten unter anderem Deutschlands erfolgreichster 
Fantasy-Autor, Markus Heitz, der Meister des dunklen Humors, 
Christian von Aster, sowie die Gewinnerin des Literaturpreises 
SERAPH 2014, Ju Honisch, gewonnen werden. Wahre Märchen 
II erinnert an die jahrtausende alte Tradition des Geschichten-
erzählens und ruft uns ins Gedächtnis, dass Märchen uns auch 
heute leiten und unterstützen können und keineswegs nur et-
was sind, womit man kleine Kinder erschreckt. Mit ihrem Blick 
für das Besondere rückt Annie Bertram die Märchenstoffe in ein 
neues Licht, das oft erst auf den zweiten Blick Abgründe enthüllt 
oder einfach verträumt, emotional und schlicht fantastisch ist.
Tauchen Sie ein in fantastische Welten, Märchen und Poesie 
ganz abseits vom Alltag.
Die Vernissage zum Auftakt der Ausstellung findet am Freitag, 
06.11.2015, 19:00 Uhr im Rathausfoyer statt.
Deutschlands erfolgreichster Fantasy-Autor- Markus Heitz (Die 
Zwerge) - wird sein Märchen vorlesen sowie sein neues Buch 
vorstellen.
Vivien Grätz wird musikalische durch den Abend führen. Die 
Künstlerin ist anwesend.
Veranstalter: Stadtverwaltung und Stadtbibliothek Dommitzsch
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Voranmeldung.

Was sonst noch interessiert

Informationen der Stadtbibliothek 

Neuerwerbungen - November (Auswahl)

Eva Fürst (Pseudonym) Claudia Puhlfürst: Der Mädchenflüsterer 
(Maja Heuberger, Band 2).
Steffen Mohr: Der Tote im Glockenstuhl: himmlische Kriminalfäl-
le; Pater Thomas ermittelt im Auftrag des Herrn.
Anna Todd: After passion: Roman.
Erik Axl Sund: Scherbenseele: Psychothriller (Kronoberg-Reihe, 
Bd.1)
Amanda Koch: Die Legende von Y (Die Wächter von Avalon; 
Bd.3).
Micaela Jary: Das Haus am Alsterufer: Roman.
Jojo Moyes: Ein ganz neues Leben: Fortsetzung von „Ein gan-
zes halbes Jahr“.
Richard Castle: Heat Wave - Hitzewelle: Krimi.
Frank Wittig: Krank durch Früherkennung: Warum Vorsorgeun-
tersuchungen unserer Gesundheit oft mehr schaden als nutzen.
Jane Hawking; Ralf Pannowitsch: Die Liebe hat elf Dimensionen: 
mein Leben mit Stephen Hawking.
Tanja Stein: Bausteine für die Aktivierung von Demenzkranken: 
Herbst.
Neuer Hörbücher. Neue Gesellschaftsspiele für Kinder.
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ICH LAUF DANN MAL LOS - Zu Fuß um die Welt
Der Extremläufer Robby Clemens war am 15. Oktober in der 
Bibliothek Dommitzsch zu Gast und berichtete über seine phan-
tastischen Erlebnisse beim Lauf rund um den Globus.
„Trenne dich nie von deinen Illusionen und Träumen. Wenn sie 
verschwunden sind, wirst du weiter existieren, aber aufgehört 
haben, zu leben.“
Mit diesem Spruch von Mark Twain leitet Autor Robby Clemens 
nicht nur sein neues Buch ein, vielmehr ist es Lebensmotto und 
Sinnbild seines Lebens zugleich.

Eindrucksvoll und multimedial schilderte er den zahlreich er-
schienen Gästen die fantastischen Erlebnisse, welche er un-
terwegs erleben durfte. Auf seinem Weg erlief er sich Orte und 
Sehenswürdigkeiten wie die Felsenstadt Petra, die ägyptischen 
Pyramiden, das indische Taj Mahal und den Grand Canyon in 
Arizona. In der Türkei überquerte er zu Fuß am Bosporus die 
Grenze zwischen Europa und Asien, joggte im subtropischen 
Klima in Indien und Vietnam sowie bei 51 °C im Schatten durch 
das Death Valley der USA. Immer wieder traf er auf seinem Weg 
mit vielen interessanten Menschen zusammen. Eingespielte 
Filmsequenzen unterstrichen diese besonderen Erlebnisse.

Und Robby Clemens will es noch einmal wissen. 2016 will der 
Extremsportler 25.000 km in zwei Jahren zurücklegen und zwar 
vom Nordpol zum Südpol. Das ist sein persönlicher Traum, auch 
wenn er sich dafür komplett aufopfern muss. Wir wünschen im 
dafür Gesundheit und Glück und freuen uns auf ein Wiederse-
hen 2018 in Dommitzsch.

KURBELTHEATER DRESDEN
„Ach, was muss man oft von bösen Kindern hören oder lesen! 
Wie zum Beispiel hier von diesen, welche Max und Moritz hie-
ßen ...“

Wer kennt sie nicht, die Lausbubengeschichten in sieben Strei-
chen von Wilhelm Busch.
Eine (Theater)Vorführung der besonderen Art konnten die Vor-
schulkinder aus Dommitzsch und Trossin sowie die beiden ers-
ten Klassen mit ihren Lehrerinnen und Erzieherinnen erleben.
Tobias Herzz Hallbauer und Georg Schütze waren am 01.10.2015 
mit ihrem Kurbeltheater aus Dresden zu Besuch in der Dommitz-
scher Stadtbibliothek.

Im Jahre 2008 wurde in Dresden Loschwitz ein sensationeller 
Fund getätigt. Bei Abrissarbeiten trat eine große, alt anmutende 
Holzapparatur zum Vorschein. Ein mechanischer Bilderzeiger. 
Die eingespannten Fragmente einer Papierrolle zeigten stark 
vergilbte Abbildungen des Dichters und Zeichners Wilhelm 
Busch. Untersuchungen ergaben: Ein nahezu vollständig erhal-
tener Bilderzeiger aus dem Jahre 1880.  Nach erfolgreicher Res-
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taurierung und Herstellung einer neuen Papierrolle ist er nach 
über 100 Jahren in neuem Glanz als „Kurbeltheater“ wieder zu-
rück auf der Bühne.

Und das Besondere: Max und Moritz - nicht nur gelesen son-
dern auch gezeigt und gespielt.
Verbunden bzw. Gerahmt wurden die einzelnen Streiche durch 
selbst komponierte Musikstücke. Georg Schütze erzählte die 
Streiche, spielte Schlagzeug und Oboe.
Tobias Herzz Hallbauer begleitete überwiegend auf der akkusti-
schen Gitarre, sang, summte und drehte die Kurbel.

Ein böser Streich folgt dem andern wobei die beiden immer 
lachend davon kommen. Bis die Übeltäterei im 7. und letzen 
Streich ein Ende findet und die beiden Buben für ihre Boshaftig-
keit bestraft werden.
Aufgelöst mit dem Zeigefinger der Moral bildet diese Geschichte 
einen angenehmen Kontrast zum heutigen Zeitgeist. Es war eine 
fantastische 
und anregende Lesung mit Bildern und musikalischer Umrah-
mung. Das Publikum, ob klein oder groß war begeistert.

Die Veranstaltungsreihe „Kilian- Kinderliteratur anders: Wir ge-
ben Büchern eine Bühne“, an der in diesem Jahr 40 sächsische 
Bibliotheken teilnehmen, findet unter freundlicher Unterstützung 
des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus statt.

Herbstcrosslauf der Grundschule  
Dommitzsch am 05.10.2015

Mit dem Herbstcrosslauf leisteten die Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule Dommitzsch am 5. Oktober einen weiteren 
Beitrag für unser Projekt „Bewegte Grundschule“. Diesmal war 
nicht, wie in den letzten Jahren der Sportplatz des Sportvereins 
„Grün-Weiß“ das Ziel, sondern wie es sich für einen Crosslauf 
gehört, ging es über Stock und Stein ins Gelände. Zunächst 
wurde die Sportanlage im Park zum Ort des Geschehens. Dort 
liefen die Sportlerinnen und Sportler der Klassen 1 und 2 unter 
lautstarken Anfeuerungsrufen der Dritt- und Viertklässler ihre 
Runden. Unsere jüngsten Sportler konnten nach dem Lauf den 
Tag mit kleinen Spielen ausklingen lassen. Für die Schüler der 3. 
und 4. Klassen ging es zur nahegelegenen Gartenanlage. Dort 
starteten sie einen wirklichen Crosslauf. 
Die Runden führten durch die Anlage und am Bahndamm ent-
lang zum Ziel. Nicht nur Schnelligkeit, sondern auch Kondition 
und Ausdauer waren gefragt, was angesichts der warmen Tem-
peraturen gar nicht so leicht war. Jeder brachte den Willen auf, 
es bis ins Ziel zu schaffen. 
Die Anfeuerungsrufe von Lehrern und Schülern trugen dazu bei, 
dass jeder die vorgegebene Laufstrecke bewältigte. Erschöpft - 
aber glücklich darüber durchgehalten zu haben, liefen die Sport-
ler durch das ersehnte Ziel. Für die Erstklässler war es der erste 
Lauf, aber auch sie waren schon mit viel Ehrgeiz und Freude 
dabei. 

Aus den 4. Klassen konnten Theresa Beuchel, Lilly Hübner, Su-
sann Kschischow, Paul Hirte und Nico Reußner ihre sehr guten 
Leistungen des letzten Schuljahres bestätigen. Lilli Anton und 
Paul Kschischow freuten sich, dass sie in diesem Jahr einen 
Platz auf dem Siegertreppchen einnehmen durften.
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Neues Mitglied in der Siegerrunde der 3. Klasse ist Lea Sophie 
Hauptmann. Sie gesellte sich zu den schon im Frühlingslauf 
schnellsten Sportlern Johanna Pahl, Kiara Ockert, Niklas Kuh-
rmann, Willi Bachmann und Nick Müller.
Auch in der 2. Klasse schlossen Luzie Jahnke, Darius Kaßler 
und Vincent Franke an die Leistungen des Frühlingslaufes an, 
während sich Anjelie Kochinke, Emilie Hähnel und Albert König 
erstmalig auf das Siegertreppchen freuten.
Ganz besonders stolz waren Tamia Graf, Elli Vogel, Mathil-
da Wieder, Eric Altermann, Ferdinand Schindler und Antonio 
Schmidt aus den 1. Klassen auf die Plätze 1 bis 3.
Herzlichen Glückwunsch all diesen Sportlern.
Nicht jeder kann als erster durch das Ziel laufen. Deshalb erhiel-
ten alle teilnehmenden Sportlerinnen und Sportler die Urkunde 
„Ich war dabei!“. Auf ebenso rege Teilnahme beim nächsten Lauf 
freuen sich die Lehrerinnen der Grundschule Dommitzsch. 

Blutspende trotz Grippeschutzimpfung ohne 
Sperrfrist möglich: DRK bittet auch während 

der bevorstehenden Impfperiode  
um Blutspenden

Im Herbst und mit dem nahenden Winter beginnt in Deutschland 
wieder die Impfperiode gegen den Virus der „echten Grippe“, 
auch Influenza genannt. Da der Bedarf an Blutpräparaten auch 
in Grippezeiten weiterhin gedeckt werden muss, ist es wichtig, 
dass auch während einer Impfperiode weiterhin kontinuierlich 
Blut gespendet wird, um die Versorgung von Patienten in Kran-
kenhäusern und anderen medizinischen Einrichtungen jeder-
zeit zu gewährleisten. Die Frage danach, ob nach einer Grip-
peschutzimpfung sofort wieder Blut gespendet werden kann, 
lässt sich klar mit „ja“ beantworten. Sofern die geimpfte Person 
ohne klinische Symptome ist und sich wohl fühlt, kann sie nach 
der Impfung ohne Wartezeit sofort wieder Blut spenden, da bei 
einer Grippeschutzimpfung kein Lebendimpfstoff verwendet 
wird, sondern gereinigte Influenza-Virus-Antigene. Eine Grippe-
schutzimpfung stellt also keinen Hinderungsgrund für eine Blut-
spende dar. 
Die Sicherheit von Spendern und Empfängern hat bei DRK-
Blutspenden hohe Priorität. Prinzipiell gilt, dass der bei jeder 
Blutspende anwesende Arzt/Ärztin tagesaktuell vor Ort über 
die Spendetauglichkeit jedes Spendewilligen entscheidet. Bei 
Unsicherheiten im Vorfeld einer Blutspende empfiehlt es sich in 
jedem Fall, die Hotline des DRK-Blutspendedienstes unter der 
Nummer 0800 1194911 zu kontaktieren. 
Ab sofort sind unsere beliebten Streifenkalender für das kom-
mende Jahr wieder auf allen Blutspendeterminen erhältlich.
Neue Blutspender belohnt der DRK-Blutspendedienst zu-
dem im November mit einer kleinen Aufmerksamkeit: Sie er-
halten ein praktisches Fahrradset für ihre erste Blutspende.

Wir wünschen Ihnen einen entspannten goldenen Herbst!

Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächste Möglichkeit 
zur Blutspende besteht: 
am Dienstag, 
dem 10.11.15 von 
14.30 bis 19.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus 
in Dommitzsch, 
Leipziger Str. 75.


